
Kleine Anfrage

Aktueller Stand der Umsetzungsmassnahmen aus dem Psychiatriekonzept

Frage von Landtagsabgeordneter Manfred Kaufmann

Antwort von Regierungsrat Manuel Frick

Frage vom 04. September 2024
Am 17. Mai 2024 hat der Gesellschaftsminister, flankiert von den Leiterinnen des Amtes für Gesundheit sowie 

des Amtes für Soziale Dienste, den Medien das Psychiatriekonzept Liechtenstein vorgestellt. Im 

Psychiatriekonzept wird festgehalten, dass die im Konzept vorgesehenen Lösungsansätze in einem nächsten 

Schritt im Rahmen von Teilprojekten geprüft beziehungsweise in die Wege geleitet werden. Diese Aufgabe solle 

für die mit erster Priorität, also dringlich, anzugehenden Massnahmen durch eine von der Regierung eingesetzte 

Lenkungsgruppe wahrgenommen werden. Über Workshops sollen Fachpersonen und -organisationen sowie 

Interessenvertretungen und Betroffene in diese Weiterentwicklung einbezogen werden.

Knapp vier Monate später ist es um das Psychiatriekonzept ziemlich still geworden. Aus Kreisen der 

Interessenvertretungen kann vernommen werden, dass zumindest der angekündigte partizipative Modus noch 

nicht aktiviert wurde, noch scheinen die Arbeiten verwaltungsintern in der Lenkungsgruppe zu verharren. Dazu 

ergeben sich folgende Fragen:

* Aus welchen Personen beziehungsweise Funktionen setzt sich die Lenkungsgruppe zusammen?

* Hat die Lenkungsgruppe bereits getagt und falls ja, wie viele Sitzungen haben stattgefunden?

* Bis wann ist mit dem Start des partizipativen Modus unter Einbezug der Fachpersonen und -organisationen 

zu rechnen?

* Welche Teilprojekte plant der Gesellschaftsminister in dieser Legislaturperiode noch konkret umzusetzen?

* Ist seitens des zuständigen Ministeriums geplant, rascher voranzugehen und somit der Dringlichkeit der 

von der Regierung selbst als dringlich qualifizierten Massnahmen gerecht zu werden?

Antwort vom 06. September 2024
Zu Frage 1:

In der Lenkungsgruppe sind das Ministerium für Gesellschaft und Kultur, das Amt für Gesundheit und das Amt 

für Soziale Dienste vertreten.
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Zu Frage 2:

Es haben bislang drei Sitzungen der Lenkungsgruppe stattgefunden.

Zu Frage 3:

Die Lenkungsgruppe hat sich in den vergangenen Monaten bereits mit mehreren Institutionen aus dem In- und 

Ausland sowie möglichen Partnern im Präventionsbereich ausgetauscht. Zudem ist im Herbst 2024 ein erster 

Workshop geplant.

Zu Frage 4:

Unter anderem die Verbesserung der ambulanten Versorgung von Kindern und Jugendlichen, die Verbesserung 

der Notfallversorgung sowie die Verstärkung der Prävention in der psychischen Gesundheit.

Zu Frage 5:

Es ist geplant, die als dringlich qualifizierten Massnahmen so bald wie möglich umzusetzen.
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